
 

 

  
© Hauptsujet ethnocineca 2023: Film still „All of our Heartbeats are connected through exploding Stars”, Jennifer Rainsford (2022) 
 
Die Preisträger:innen der ethnocineca – Int. Documentary Film Festival Vienna 2023 
 
04. bis 11. Mai 2023 
Die 17. Festivalausgabe der ethnocineca – International Documentary Film Festival Vienna bietet noch bis 
11. Mai ein vielseitiges Programm und zahlreiche Filmgespräche. Am Donnerstag, den 11.5., werden die 
Gewinner der drei Langfilmwettbewerbe ADA (17 Uhr), IDA (19 Uhr) und EVA (21 Uhr)  im Kino De France 
gezeigt. 
Ticket- und Programminfo, sowie alle Informationen zum Festival finden Sie unter 
www.ethnocineca.at. 
 
 
Die Preisträger:innen 2023 
www.ethnocineca.at 
 
Der ADA - der Austrian Documentary Award Gewinner 
CLOUDY MEMORIES von Isabella Friedl 
Preisgeld 1000€ gestiftet von der Verwertungsgesellschaft der Filmschaffenden 
 

 
©Tobias Raschbacher  
 
Auszug aus dem Jury Statement: „Für die Fähigkeit, über breitere Themen wie intergenerationellen Konflikt, 
Frausein, Tradition und den Kreislauf des Lebens aus der Intimität der eigenen Familiengeschichte heraus 
nachzudenken… 
Dafür, dass sie sowohl ihr Können in der Regie und im Schnitt als auch ihren zarten Blick eingesetzt hat, um 
eine Geschichte von drei Generationen von Frauen zu erzählen, während sie die komplexen Beziehungen 



 

 

zwischen den Charakteren, ihre Schwächen und Träume zeigt, indem sie scheinbar gegensätzliche 
Eigenschaften enthüllt, die nicht nur unser Verständnis der Figuren vertieft, sondern auch ihre tiefe 
Menschlichkeit offenbart… 
Für einen ausbalancierten Film, der zugleich berührend, lustig und traurig ist und dafür, dass wir daran 
erinnert werden, dass Familienbande genauso mächtig wie komplex sind…“ 
 
Gesamtes Jury Statement auf www.ethnocineca.at/awards-2023/ 
 
 
Der Austrian Documentary Award fördert gezielt die österreichische Dokumentarfilmszene und kürt den 
besten Langfilm in dieser Kategorie. Alle nominierten Filme dieser Kategorie finden Sie unter: 
www.ethnocineca.at/awards-2023/ 
 
 
Der IDA - International Documentary Award (IDA) Gewinner  
ALL OF OUR HEARTBEATS ARE CONNECTED THROUGH EXPLODING STARS von Jennifer Rainsford   
Preisgeld 1000€ gestiftet von Central European University   
 
Auszug aus dem Jury Statement: „Der Film erlaubt uns eine hoffnungsvolle Reflexion in einer Zeit, in der die 
westliche Welt einer katastrophalen Sicht auf die Zukunft zu erliegen scheint. Jennifer Rainsford verlässt sich 
auf die Kraft ihrer Erzählung voller überraschender Momente und großer visueller Stärke. Ihre Perspektive 
ist gleichzeitig intrinsisch und global und fluktuiert schimmernd zwischen unterschiedlichen Ansichten 
moderner Wissenschaft, nicht-westlichem Wissen und persönlichen Emotionen. Die Regisseurin erlaubt 
ihren kinematischen Bildern Zeit, ihre Magie zu entfalten, während die Geschichte durch assoziativen Schnitt 
erzählt und von zarter Filmmusik begleitet wird und entlässt uns in eine poetische Welt, die noch Tage nach 
dem Verlassen des Kinos erhalten bleibt.“ 
Gesamtes Jury Statement auf www.ethnocineca.at/awards-2023/ 
 
Eine Special Mention geht an 5 Dreamers and a Horse von Vahagn Khachatryan und Aren Malakyan 
 
„Dieser Film ist eine Anerkennung an all jene am Rande der Gesellschaft, die träumen, um zu überleben und 
vielleicht eine Einladung an Andere, neue Arten des Träumens zu erschaffen. 
Mit tiefer Empathie für ihre Protagonist:innen geben uns Vahagn Khachatryan und Aren Malakyan Einblicke 
in ein sich veränderndes Land.“ 
 
Der International Documentary Award feiert den Dokumentarfilm als eine dynamische Kunstform und 
macht diesen in aller Fülle erfahrbar. Alle nominierten Filme dieser Kategorie finden Sie unter: 
www.ethnocineca.at/awards-2023/ 
 
 
Der EVA - der Wettbewerb für Excellence in Visual Anthropology Gewinner 

MAMÀ von Xun Sero 
Preisgeld 1000€ gestiftet von Institut für Kultur- und Sozialanthropologie 

Auszug aus dem Jury Statement: „Die Kamera ermöglicht es Hilda Rodriguez, ihre Erzählung in ständiger 
Interaktion mit dem Filmemacher zu vertiefen. Der intime Rahmen ermöglicht dem Publikum, 
Unmittelbarkeit und Beziehung zu erleben, und lässt Raum für unbeantwortete Fragen. Mit Hilfe dieser 
Offenheit gelingt es dem Film, seinen Blickwinkel auf Frauenperspektiven in einer von Männern dominierten 
Gesellschaft zu erweitern.“ 
Gesamtes Jury Statement auf www.ethnocineca.at/awards-2023/ 
 
Eine Special Mention geht an Terra in Vista von Giulia Angrisani, Mattia Petullà 
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„Durch die enge Zusammenarbeit mit den Filmemacher:innen entdecken wir Räume der Freiheit in einer 
Welt repressiver und ausbeuterischer Arbeitsverhältnisse. Der kollaborative, ko-kreative Charakter des Films 
erlaubt es den Protagonist:innen, ihre intimsten Sehnsüchte und Wünsche zum Ausdruck zu bringen.“ 
 
 
 
Der Excellence in Visual Anthropology Award hebt herausragende Werke im Bereich der Visuellen 
Anthropologie hervor und betont die Besonderheiten des ethnographischen Films. Die ausgewählten Filme 
tragen zu einem progressiven Verständnis der visuellen Anthropologie bei und bringen dem Publikum die 
verschiedenen Zugänge einer stets nach neuen Erzählformen suchenden Disziplin näher. 
 
Alle nominierten Filme dieser Kategorie finden Sie unter: 
www.ethnocineca.at/awards-2023/ 
 
 
 
Der ISA – International Shorts Award Gewinner 
 
GAME OVER von Saeed Mayahy und Miriam Carlsen 
Preisgeld 500€ gestiftet von Verwertungsgesellschaft für audiovisuelle Medien 
Publikumspreis 
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Der ISA Wettbewerb verhilft dem Kurzfilm im Rahmen des Festivals zu seiner ihm gebührenden 
Aufmerksamkeit und zeigt die Dynamiken und expressiven Möglichkeiten des Kurzfilmformats auf. 
Alle nominierten Filme dieser Kategorie finden Sie unter: 
www.ethnocineca.at/awards-2023/ 
 
 
Der ESSA – ethnocineca Students Shorts Awards Gewinner 
HEUTE MIT ZUCKER UND MORGEN WEISS ICH NOCH NICHT – TODAY WITH SUGAR AND TOMORROW I 
DON`T KNOW YET von Annaka Minsch, Léon Melchior Hüsler 
Preisgeld 500€ gestiftet von Basisgruppe Theater-, Film- und Medienwissenschaft 
Publikumspreis 
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Der ESSA Wettbewerb zeigt die vielfältigen Impulse des jungen Dokumentarfilmschaffens und stellt eine 
internationale Plattform für junge FilmemacherInnen dar.  
Alle nominierten Filme dieser Kategorie:  
www.ethnocineca.at/awards-2023/ 
 
Weitere Infos und Bilder: https://www.ethnocineca.at/presse/ 
 
Rückfragen: 
Elke Weilharter, SKYunlimited 
elke.weilharter@skyunlimited.at 
0043 1699 1644 
 
Wenn Sie keine weiteren Informationen zu ethnocineca erhalten wollen, bitten wir um unsubscribe. 
 
 
 
 
 
 
 


